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Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken in der Übersicht auf die gewünschte 
Seitenzahl, danach gelangen Sie direkt zur entsprechende Stelle im word-Dokument. 

 

• Terminkalender → Seite 3 
• Rechtsmittelbelehrung → Seite 4 

 

• Mitteilungen / Infos: 

✓ Mitteilungen Präsidium  → Seite 5 
✓ Mitteilungen Geschäftsstelle, Öffentlichkeitsbeauftragte → - 
✓ Mitteilungen Phoenix / SBO / Siebenmeter → - 

✓ Mitteilungen Passstelle → - 

✓ Mitteilungen allgemein  → - 

✓ Mitteilungen Verbands- und Pfalzpokal  → - 

✓ Mitteilungen Männer  → - 

✓ Mitteilungen Frauen → - 

✓ Mitteilungen Pfalzgas-Cup → - 
✓ Mitteilungen Jugendqualifikation → - 

✓ Mitteilungen Jugend → Seite 17 

✓ Mitteilungen männliche Jugend & Spielfeste → - 
✓ Mitteilungen weibliche Jugend → - 

✓ Mitteilungen Talentförderung Rheinland-Pfalz-Auswahl → Seite 18 
✓ Mitteilungen Talentförderung RLP-Auswahl-Stützpunkt Pfalz → - 

✓ Mitteilungen Talentförderung Pfalz-Auswahl → - 

✓ Mitteilungen Talentförderung Auswahlstützpunkte Pfalz → Seite 20 
✓ Mitteilungen Jugendsprecher → - 

✓ Mitteilungen Schiedsrichter & Zeitnehmer/Sekretär → Seite 22 
 

• Urteile: 
✓ VG- & VSG-Urteile → - 

✓ Instanzenbescheide: fehlende Spielausweise → - 
 

• Neues vom DHB  → Seite 23 
• Sonstiges → Seite 25 
• wichtige Adressen → Seite 27 
• Impressum → Seite 28 
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Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage eingesehen werden: 

http://www.pfhv.de/index.php/service/terminkalender  

 

Tag Datum von bis Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband) 

Fr 31.01.20 17:30 20:30 RLP-Stützpunkt: m2004 in Haßloch 

Mo 03.02.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w06 Training / w07 Athletik 

Mo 03.02.20 19:00   Halbzeitlehrgang Gespanne (LLZ Haßloch) 

Mi 05.02.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2006 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Sa 08.02.20 9:30   JSR-Stützpunkt (Vereinsheim TV Ottersheim) 

Mo 10.02.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w07 Training / w06 Athletik 

Di 11.02.20 18:30 20:00 JSR-Stützpunkt West (TSG Sportheim, Kaiserslautern) 

Mi 12.02.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2005 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Fr 14.02.20 17:00   Präsidiumssitzung (LLZ Haßloch) 

Fr 14.02.20 17:30 20:30 RLP-Stützpunkt: m2004 in Haßloch 

Sa 15.02.20 10:00   Halbzeitlehrgang Nachzügler (LLZ Haßloch) 

Mo 24.02.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w06 Training / w07 Athletik 

Mi 26.02.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2005 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Fr 28.02.20 17:30 20:30 RLP-Stützpunkt: m2004 in Haßloch 

Mo 02.03.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w06 Training / w07 Athletik 

Mi 04.03.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2006 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Do 05.03.20 18:30 21:30 Jugendtrainer-Ausbildung (LLZ Haßloch) 

Fr 06.03.20 18:30 21:30 Jugendtrainer-Ausbildung (LLZ Haßloch) 

Sa 07.03.20 9:00 18:00 Jugendtrainer-Ausbildung (LLZ Haßloch) 

So 08.03.20 9:00 18:00 Jugendtrainer-Ausbildung (LLZ Haßloch) 

Mo 09.03.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w07 Training / w06 Athletik 

Mo 09.03.20 18:00 21:00 Young-Referee-Ausbildung (LLZ Haßloch) 

Mi 11.03.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2007 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Fr 13.03.20 17:30 20:30 RLP-Stützpunkt: m2005 in Haßloch 

Sa 14.03.20 9:00 18:00 Jugendtrainer-Ausbildung (LLZ Haßloch) 

Mo 16.03.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w06 Training / w07 Athletik 

Mi 18.03.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2006 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mo 23.03.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w07 Training / w06 Athletik 

Mi 25.03.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2007 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Fr 27.03.20 17:30 19:30 RLP-Stützpunkt: m2005 in Haßloch 

Fr 27.03.20 18:30 20:30 RLP-Stützpunkt: m2004 in Haßloch 

Mo 30.03.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w06 Training / w07 Athletik 

Mi 01.04.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2006 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mi 01.04.20 18:00   C-Trainer-Info-Abend und Ehrenkodex (LLZ Haßloch) 

Mo 06.04.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w07 Training / w06 Athletik 

Mi 08.04.20 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2007 in Haßloch (LLZ Haßloch) 

 

http://www.pfhv.de/index.php/service/terminkalender
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1. Gegen alle SPORTINSTANZENBESCHEIDE ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich 

[maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der 
Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im MB 

gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt]. 

 

2. Gegen URTEILE DES VSG IST INNERHALB von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 

1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich. 

 

3. Gegen URTEILE DES VERBANDSGERICHTES ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 

[maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Dr. Hans-

Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind 
darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 500,00 und 

eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf 

die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen. 

 
 

FÜR ALLE EINSPRÜCHE, BERUFUNGEN UND REVISIONEN GILT.... 
 

Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem 
Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden 

müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine 
durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr 

und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind zu beachten. 
 

• Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 0,00  

• Rechtsbehelfe zum PfHV-VSG  -  EUR 30,00 

• Berufung zum PfHV-VG  -  EUR 50,00 

• Revision zum BG DHB: 

     EUR 500,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 900,00  

 

 
 

   

GELDSTRAFEN, GEBÜHREN, UNKOSTEN AUS DIESEM MB 

 

Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB 

werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund 

dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten! 
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Ehrung und Anerkennung  

Am Samstag würdigte der Sportbund Pfalz mit der silbernen Ehrenplakette des 
Landessportbundes Rheinland-Pfalz unseren langjährigen Präsidenten und jetzigen 

Ehrenpräsidenten Friedhelm Jakob für sein verdienstvolles Engagement in den 
Gremien im Sportbund Pfalz, als Präsident des PfHV und als langjähriger Partner im 

Sport im Rahmen seiner Ehrungsmatinée in Kaiserslautern.  

Am Wochenende wurde außerdem Helmut Heymann durch den PfHV für seine 
Verdienste rund um den Handball mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Helmut 

engagierte sich u.a. als Übungsleiter, Trainer, Jugendleiter, Schiedsrichter, Funktionär 

und Staffelleiter.  

Horst Müller wurde in Bad Sobernheim für seine langjährige Arbeit als Schiedsrichter 
und sein besonderes Engagement um das Schiedsrichterwesen sowie die 

Unterstützung des Schiedsrichterausschusses mit dem Ehrenbrief des PfHV geehrt.  

Danke liebe Ehrenamtliche dafür, dass ihr eure Zeit dafür aufbringt, für uns alle etwas 

Gutes zu tun! Denn dies ist noch lange nicht selbstverständlich. Deshalb sagen 
auch wir euch an dieser Stelle und ganz herzlich DANKE und möchten mit 

nachfolgenden Zeilen unsere Anerkennung ausdrücken!  

Ehrenamtliche Engagement hat unseren PfHV bisher erfolgreich sein lassen. Mit 
diesem Pfund können wir noch wuchern. Es ist aber auch ein zerbrechliches Gut, mit 

dem wir sehr sorgfältig umgehen müssen. Denn unser kleiner Verband bleibt auf ein 
breites ehrenamtliches Engagement angewiesen, wenn er die bisherigen und 

zukünftigen Aufgaben erfolgreich lösen und wenn er die Qualität erhalten und die 

Menge der Angebote sichern und erweitern will.    

Ohne das Ehrenamt würde sich im Pfälzer Handball Verband absolut nichts bewegen. 
Ein ganz großes Dankeschön für diesen Einsatz ist immer und immer wieder angesagt. 

Es gibt inzwischen ganz viele Formen der Anerkennung beginnend mit der 
Übertragung von Verantwortung in der vielfältigen Verbandsarbeit, über die Teilnahme 

an Aus- und Weiterbildungsangeboten oder Aufwandsentschädigungen bis zur 

klassischen Variante der Ehrung.  
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Die Anerkennung und Wertschätzung ehrenamtlicher Arbeit haben eine sehr hohe 
Bedeutung für Ehrenamtliche und freiwillig Engagierte und wirken oftmals als 

Motivation für die zukünftige Arbeit im Verein oder Verband. Sie sind damit nicht 

selten Anreiz, um Engagierte langfristig zu binden, oder auch neue zu gewinnen.  

Der organisierte Sport und natürlich auch der PfHV haben auf verschiedenen Ebenen 
Möglichkeiten geschaffen, Engagierte zu würdigen. Dabei sollte sich die 

Anerkennungskultur einer Organisation an der individuellen Motivationslage seiner 

Engagierten und auch an ihrem Alter orientieren.  

Wichtigste und zugleich einfachste Form der Anerkennung sind die strahlenden Augen 

und lachenden Gesichter der Kinder während des Trainings, das anerkennende Wort 

der Trainerkollegen oder ein „Danke“ eines Präsidiumsmitgliedes.  

Darüber hinaus ist es für die Engagierten zunehmend wichtig, sich in ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit aus- und fortzubilden. Denn ihre Motivation hängt nicht 

unwesentlich davon ab, ob sie sich selbst als kompetent, anerkannt und vor allem 

selbstwirksam erleben.  

Der organisierte Sport stellt sehr vielfältige und vielseitige Aus- und 

Weiterbildungsmaßnahmen bereit. Mit der Unterstützung der Ehrenamtlichen bei Aus- 
und Weiterbildungsmaßnahmen, wird die Leistung und Bedeutung des Engagements 

anerkannt und zugleich die Sport- und Verbandsentwicklung positiv gestaltet.  

Aufwandsentschädigungen stellen monetäre Formen der Anerkennung dar, die nicht 

den Anspruch einer Entlohnung haben, sondern die geleistete Arbeit würdigen und 

verhindern, dass Engagierte mit zusätzlichen Kosten belastet werden.  

Zur Anerkennung freiwilligen Engagements gehören aber auch die Übertragung von 

größerer Verantwortung in der ehrenamtlichen Arbeit, Gutscheine für 

Sportveranstaltungen oder Berichte in regionalen Medien. Individuelle 
Anerkennungsformen sind besser geeignet, die persönliche Wertschätzung und 

Leistung jedes Einzelnen auszudrücken.  

Und schließlich die traditionellen Formen von Ehrungen im offiziellen Rahmen, bei 
denen Urkunden, Ehrennadeln, Ehrenbriefe u.a. überreicht werden und als höchste 

Wertschätzung die Berufung zum Ehrenmitglied durch den 
Delegiertentag/Verbandstag. Sie sind wichtige und symbolträchtige Wertschätzungen, 

die insbesondere für Positionen im Ehrenamt einen großen Wert haben.  
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Ohne Ehrenamt kein Handball  

„Ohne die breite Basis und die vielen Ehrenamtler, die mit viel Herzblut und 

Leidenschaft die Vereine tragen, könnte der Handball nicht existieren.“  

Andreas Michelmann, Präsident des Deutschen Handballbundes  

Auf der DHB-Homepage finden wir folgende Zeilen: „Das Ehrenamt ist das 
FUNDAMENT, der WEGWEISER, die ENTSCHEIDER, die MOTIVATION, das 

ENTERTAINMENT und der RÜCKHALT für den gesamten Handballsport! Von der 
Betreuung einer Mannschaft als Trainerin/ Trainer am Spieltag, dem Catering in der 

Halle, der Übernahme eines Wahlamtes im Management oder der Verwaltung eines 
Handballvereins oder einem Engagement als Schiedsrichterin/ Schiedsrichter auf der 

Platte: Die Aufgaben sind vielfältig und werden freiwillig ausgeübt. Während sich die 
Handballspielerinnen und -spieler in ganz Deutschland auf dem Spielfeld auspowern 

können, sorgen die unzähligen Engagierten für einen reibungslosen Ablauf im 
Hintergrund. Dabei trägt jeder Engagierte einen entscheidenden Teil zur erfolgreichen 

Ausführung des Handballsports bei; sei es im Profi-, Amateur- oder Breitensport. Ohne 

Euch, die Engagierten, läuft es einfach nicht!“  

 

TUS 04 Dansenberg erhält die Anerkennung als Landesstützpunkt im 
Handball  

Übergabe der Berufungsurkunde am 26.1. in Kaiserslautern-Dansenberg  

 
Der Landessportbund Rheinland-Pfalz hat für den Zeitraum 2020/21 Kaiserslautern-

Dansenberg zum Landesleistungszentrum Handball berufen. Die feierliche 
Urkundenvergabe fand in Kaiserslautern-Dansenberg am 26. Januar statt im Rahmen 

eines Trainingstermin der Landesarbeitsgemeinschaft Rheinland-Pfalz Handball. Die 
Präsidentin des Sportbundes Pfalz und Vizepräsidentin des Landessportbundes 

Rheinland-Pfalz, Elke Rotmüller, überreichte die Anerkennungsurkunde an den 
künftigen Stützpunktleiter Peter de Hooge (TUS 04 KL-Dansenberg). Die Übergabe 

fand während des Trainingscamps der Rheinland-Pfalz Jugendauswahl in Dansenberg 
statt. Neben zahlreichen Ehrengästen waren auch die Präsidenten der Landesverbände 

Rheinland (Peter Josef Schmitz) und Pfalz (Ulf Meyhöfer) anwesend.  
 

Der Präsident von RLP-Handball Friedhelm Jakob betonte, dass die hervorragende, 
größtenteils ehrenamtlich geleistete Jugendarbeit der TUS 04 Dansenberg und die 

Schul- und Internatsanbindung durch die Kooperation mit dem Heinrich-Heine-

Gymnasium zu der Entscheidung für den Standort Kaiserslautern geführt haben. Im 
Gegensatz zu vielen Konzepten von Bundesligisten sollen bei der angestrebten 

Zusammenarbeit die jungen Sportlerinnen und Sportler auch schulisch gefördert 
werden. Durch eine Kooperation mit einem Bundesligisten könnte die Attraktivität für 

Sportler erhöht werden.  
 



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 

Seite 8 von 28  -  MB Nr. 05  -  30.01.2020  
 

 
Übergabe der Anerkennungsurkunde durch Elke Rottmüller an Peter de Hooge  

 

 
Der Schulleiter des Heinrich-Heine-Gymnasiums Dr. Ulrich Becker betonte ebenfalls 

die guten Möglichkeiten der Verknüpfung von Schule und Sport am HHG. Die duale 
Karriere könnte auch beispielsweise mit einem Studium an der Partnerhochschule des 

Spitzensports in Kaiserslautern fortgesetzt werden. Beim Empfang wurden bereits 
Vorgespräche über die personelle Verzahnung von Vereinsarbeit mit dem Sportzweig 

des Heinrich-Heine -Gymnasiums geführt. Die weitere Umsetzung dieses 
ambitionierten Projektes wird mit den Beteiligten in den nächsten Wochen verabredet.  

 
Bereits im nächsten Schuljahr ist für interessierte Handballerinnen und Handballer ein 

zusätzliches Athletiktraining in den Stundenplan der Sportklasse der neuen 5. 
Jahrgangsstufe des Heinrich-Heine-Gymnasiums integriert.  

  

   

Im Namen des Präsidiums  

Ulf Meyhöfer  
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Trainerfortbildung 
Samstag, 15. Februar 

2020 
10:00 Uhr - 16:00 Uhr 

Queichtalhalle Offenbach 

Konrad-Lerch-Ring 5, 76877 Offenbach 

Thema 1 

Dr. Jan Pabst 

Modernes Nachwuchstraining im Handball 
Von den Minis bis zur D-Jugend 

Thema 2 

Markus Gaugisch 

Modernes Nachwuchstraining im Handball 
Von der C-Jugend bis zur A-Jugend 

 

Lizenzverlängerung 7 Lehreinheiten 
 

Anmeldung heiko.pabst@gmx.de 

Anmeldegebühr 65 € 
 

Anmeldeschluss 31. Januar 2020 

Weitere Informationen unter www.tv-offenbach.de 
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Referenten 

 

Dr. Jan Pabst (B-Lizenz-Inhaber) 

Der Trainingswissenschaftler war von 2015-2018 als Leistungssport-
koordinator beim Handballverband Württemberg tätig. Heute ist er in 
dieser Rolle für den weiblichen Nachwuchs der SG BBM Bietigheim und 
die JANO Filder verantwortlich. 

Gemeinsam mit Markus Scherbaum hat er das Buch „Kinderhandball“ 
veröffentlicht und trainiert derzeit u.a. mit Markus Gaugisch die D-Jugend 
bei der SpVgg Mössingen. 

 

 

Markus Gaugisch (A-Lizenz-Inhaber) 

Der ehemalige Spieler des TSV Scharnhausen war von 2011-2015 als 
Trainer beim TV Neuhausen/Erms und beim HBW Balingen/Weilstetten in 
der 1. und 2. Bundesliga aktiv. 

Aktuell trainiert der Gymnasiallehrer beim Handballverband Württemberg 
die Auswahlmannschaft des Jahrgangs 2005. Bei der SpVgg Mössingen 
engagiert er sich zudem als Trainer der D-Jugend. 

Zur Saison 2020/2021 übernimmt er den Frauen-Bundesligisten 
SG BBM-Bietigheim. 

Ablauf 

09:00 Uhr Registrierung 

10:00 Uhr - 10:45 Uhr Modernes Nachwuchstraining im Handball (Theorie) 
Von den Minis bis zur D-Jugend 

Dr. Jan Pabst 

10:45 Uhr - 12:15 Uhr Modernes Nachwuchstraining im Handball (Praxis) 
Von den Minis bis zur D-Jugend 

 Dr. Jan Pabst 

 Demo-Team: TV Offenbach mD-Jugend (Pfalzliga) 

12:15 Uhr - 12:45 Uhr Mittagspause 

12:45 Uhr - 13:30 Uhr Modernes Nachwuchstraining im Handball (Theorie) 
Von der C-Jugend bis zur A-Jugend 

 Markus Gaugisch 

13:30 Uhr - 15:00 Uhr Modernes Nachwuchstraining im Handball (Praxis) 
Von der C-Jugend bis zur A-Jugend 

 Markus Gaugisch 

 Demo-Team: TV Offenbach mB-Jugend (Pfalzliga) 

15:00 Uhr – 16:00 Uhr Diskussion/Austausch bei Kaffee und Kuchen 
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Zielgruppe 

Alle im Nachwuchsbereich tätigen Trainer mit C-/B-Lizenz sowie alle interessierten Übungsleiter 
oder Trainer ohne Lizenz. 

 

Anmeldung 

heiko.pabst@gmx.de 

Sie erhalten eine Eingangsbestätigung. Bitte beachten Sie, dass Sie erst mit dem Eingang der 
Anmeldegebühr auf unserem Konto zur Veranstaltung zugelassen sind. 

Anmeldegebühr 

65 € (ohne Lizenzverlängerung) 

Die Fortbildungsgebühren bitte vorab überweisen. 

Unterlagen, Fortbildungszertifikat und Mittagessen (Schnitzel mit Kartoffelsalat) sind inbegriffen. Getränke können zu 
Sportlerpreisen erworben werden. Falls Sie ein fleischloses Mittagessen möchten, geben Sie das bitte bei der 
Anmeldung an. 

Konto Turnverein 1886 e.V. Offenbach 

Verwendungszweck TVO-Trainerfortbildung 2020 
(bitte den Namen des Teilnehmers angeben) 

IBAN DE76 5485 0010 0014 3018 32 
BIC SOLADES1SUW (Sparkasse Südliche Weinstraße) 

Lizenzverlängerung 

Die Fortbildung wird durch den PfHV mit 7 Lehreinheiten für die Verlängerung der C-/B-Lizenz 
anerkannt. Dafür müssen sich die Teilnehmer zusätzlich bei Phoenix II unter folgendem Link: 
https://pfhv.de/index.php/phoenix-ii/pii-seminare anmelden. 

Der PfHV hat angekündigt, dass er für die Lizenzverlängerung eine zusätzliche Gebühr in Höhe 
von 15 € separat in Rechnung stellen wird. 

Anmeldeschluss 

31. Januar 2020 
 
|Ulf Meyhöfer| 
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Spielverlegungen (01012020) 

Handball4All ist mit der Programmierung elektronischer Spielverlegungen voll im 
Zeitplan. Die Einführung beginnt ab 1.1.2020. Dazu waren durch die 

Vereine/Spielgemeinschaften die Einpflegung neuer Daten erforderlich. 
Bis zum 30.11.2019 sollten vom VereinsAdmin im Vereinsaccount eine zentrale 

Person für alle Spielverlegungen staffelübergreifend eingepflegt worden sein. Diese 
Funktion lautet: Spielbelegungsplaner. 

Es können pro Verein/Spielgemeinschaft drei Personen mit dieser Funktion verknüpft 
werden. Diese Personen müssen mit vollständiger Adresse, E-Mailadresse, Telefon, in 

Phönix registriert sein. 
Spielverlegungen ab 1.1.2020 dürfen nur noch auf diesem Wege beantragt und 

bearbeitet werden. 

 
Online Spielverlegungen in Siebenmeter   

Vom Verein können bis zu 3 Personen die Funktion Spielbelegungsplaner erhalten. 
Weiterhin sollte der Verein eine Priorität –wer macht was – festlegen.  

Nur die im System hinterlegten Personen erhalten automatisch eine Mail, dass eine 
Verlegung beantragt wurde. 

 
Anmeldung in 
Siebenmeter 
mit 
Benutzername 
und Passwort. 
Button 
Spielverlegung
en anwählen. 
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Antrag 
ausfüllen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ausgefüllt 
 
 
 
 
 
 
 
Weiter  

 

 
Gewünschter 
Termin usw. 
Eingeben 
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ausgefüllt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag stellen 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Zurück zur 
Übersicht 
 

 

 

 
 
 
Übersicht  
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Jugendqualifikationsspiele 2020 (281119) 
Auf Beschluss des Präsidiums soll die Jugend-Qualifikation grundlegend erneuert 

werden. Dem Wunsch der Vereine entsprechend sollen die Neuerungen in der 
Jugendqualifikation durch weniger Spieltage (max. 4 Turnierspieltage) für mehr 

Flexibilität und weniger Terminüberschneidungen sorgen. Den künftigen Modus werden 

wir in den nächsten Wochen vorstellen: 
 

1. Alle Mannschaften nehmen an den Qualifikationsspielen teil, jeder Spieler jedoch 
weiterhin nur in einer Mannschaft seiner Altersklasse. 

2. Bei den Setzlisten fließen auch die Tabellenstände der letzten Saison mit ein. 
3. Die Mannschaften für die Saison 2020/21 sind bis zum 31.1.2020 zu melden, 

auch Mannschaften die nicht an der Qualifikation teilnehmen können oder 
wollen.  

 
Das Meldeformular steht jetzt auf unserer Homepage unter 

„Menu/Spieltechnik/ Meldung zur Qualifikation“ zur Verfügung. 
 

Stand 29.1.2020, 12 Uhr, fehlen noch die Meldungen von 22 Vereinen/ 
Spielgemeinschaften!!! 

 

Auf einer Meldung stand eine interessante Bemerkung: „…für Pfalzliga, falls nicht nach 
der Meldung vom Verein XY Spieler weggeholt werden.“ 

 
Qualifikationsspiele zu den Jugendbundesligen (090120) 

Nach ersten vorläufigen Informationen finden die Qualifikationsspiele auf RPS-Ebene in 
der Zeit vom 1. – 3.5.2020 statt. 

 
Fehlende Verknüpfungen (160120) 

Einige Mannschaften von den neu eingeteilten Jugendspielklassen sind noch nicht mit 
den neuen Spielklassen verknüpft. Daher konnten die Spieler am vergangenen 

Wochenende nicht geladen und mussten manuell im Spielbericht erfasst werden. Ich 
bitte die betroffenen Vereine ihre Mannschaften mit den neuen Spielklassen zu 

verknüpfen.  
 
|Josef Lerch| 
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PfHV- Jugendcamp 

Auf Grund der großen Resonanz des Sommercamps 2019 haben wir uns entschlossen 

dieses Jahr 2 Camp´s durchzuführen.  
 

Termin 1:  Montag -  Mittwoch  06.07. - 08.07.2020 

 

Termin 2:  Mittwoch -  Freitag  05.08. - 07.08.2020 

 

Der Termin zur Anmeldung der beiden Camp´s wird rechtzeitig mitgeteilt. 
 

 
 

 
Pfalzgascup Termine 

Der Jubiläums Pfalzgas Cup beginnt mit der 

 

   Vorrunde am 27./28. Juni 2020 

   Zwischenrunde am 29./30. August 2020 

 

der Termin des Final four wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
|Christl Laubersheimer| 
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Achtung – ganz wichtig 
 

 

Erneut der Hinweis zu Spielverlegungen in H4A 
 

An alle Spielplangestalter der Vereine, 
 

H4A ist, wie es SIS-Online auch war, keine Kommunikationsplattform, d.h. es sollen 
keine Anfragen/Mitteilungen/Rückfragen gestellt werden.  

Also, keine Korrespondenz über H4A, abwickeln. 
Was sollen Anfragen, wie: können wir Heimrecht tauschen/Spiel verlegen oder einen 

gewünschter Termine mitteilen/ usw,?  
Wenn es dann beim Gegner nicht möglich ist, müssen Gegner und auch Staffelleiter 

den Termin, ablehnen. Erst dann kann erneut vom Gegner für das gleiche Spiel über 
H4A eine Verlegung auf den dann gemeinsam ausgemachten Termin beantragt 

werden. 
Ein gestellter Antrag kann nicht mehr auf ein anderes Datum/Uhrzeit geändert 

werden, wenn nicht der Gegner ablehnt und der Staffelleiter, die Verlegung 
abgeschlossen, d.h. auch abgelehnt, hat. 

Bitte den Termin/Uhrzeitänderung einer Spielverlegung vor Beantragung per 

mail/telefonisch mit dem Gegner abstimmen und dann erst in H4A mit dem 
einvernehmlich festgelegten Termin beantragen. 

 
Ich hoffe, dass sich jeder daran hält und somit viel unnötige Arbeit entfällt. 

 
 
|Rolf Starker| 
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RLP Auswahl mit achtbarem 11. Platz beim Deutschland-Cup  
Sindelfingen. Mit einem achtbaren elften Platz, aber auch der Erkenntnis, 

dass die Spitzenverbände um einiges leistungsfähiger sind, kehrte die 
Rheinland-Pfalz-Auswahl des Jahrgangs 2004 und jünger vom Deutschland-

Cup aus Sindelfingen zurück. „Wir haben im Rahmen unserer Möglichkeiten 

das Optimum herausgeholt“, sagt Trainerin Franzi Garcia und ergänzt: „Der 
kleine Kader hat über vier Tage alles aus sich herausgeholt und sich mit zwei 

Siegen dafür belohnt.“  
 

Bereits die Gruppenauslosung hatte es für die RLP-Auswahl in sich: Mit Baden-
Württemberg I, Schleswig Holstein und Hessen musste man unter anderem gegen 

„zwei potentielle Finalkandidaten“ ran und dies wurde bereits im ersten Duell gegen 
die von Frank Hamann trainierten Mädels auch Schleswig-Holstein deutlich. Mit 15:26 

verlor man deutlich und hatte mit einer Wurfquote von nur 45 Prozent vor allem im 
Abschluss große Probleme.  

 
Die schwache Effektivität und das Auslassen klarster Chancen sollte sich durch das 

Turnier ziehen, gegen den späteren Turniersieger und Gastgeber aus Württemberg ließ 
man unter anderem fünf Strafwürfe liegen und musste sich trotz Leistungssteigerung 

mit 17:24 geschlagen geben. „Diese beiden Auftaktspiele haben gezeigt, dass wir im 

Bereich der Chancenauswertung gegenüber anderen Verbänden weit hinten dran 
sind“, so Garcia, die in den ersten beiden Spielen aber auch eine schwache 

Torhüterleistung sah.  
 

Dies sollte sich zum Abschluss der Vorrunde aber ändern: Mit dem Rücken zur Wand 
und angeführt von einer überragenden Johanna Werthmann (10 Tore bei 13 

Versuchen) aus Friesenheim zeigte man den Hessen was mit Kampf und Leidenschaft 
alles möglich ist. Nach einem 9:9 zur Halbzeit warfen die RLP-Mädels alles in die 

Waagschale, „rannten und kämpften sich die Seele aus dem Leib“ und gewannen am 
Ende verdient mit 24:20. Der Lohn: Platz drei in der Gruppe und die Qualifikation zu 

den Platzierungsspielen neun bis zwölf.  
 

Gegen den HV Niederrhein am Samstagnachmittag fehlte der Mannschaft dann „die 
Energie und die Erfolgserlebnisse“ um auch nur ansatzweise eine Chance zu haben. 

Mit 10:22 unterlag man auch in der Höhe verdient, die Enttäuschung war groß und 

dennoch wollte Garcia keinen Stab über die Leistung der Mädchen brechen: „Es ist 
immer ein Spiel dabei, da geht eben gar nichts. Für die Mädels ist es wichtig, dass sie 

sich an so etwas nicht aufhängen, sondern den Kopf oben haben und weitermachen.“  
Und das tat die Mannschaft um Spielführerin Charlotte Lohr eindrucksvoll.  
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Am Sonntagmorgen um 9.00 Uhr mobilisierte man noch einmal alle Kräfte und wies 
Berlin, auch dank einer starken Leistung von Torfrau Lea Schrader (45 Prozent 

gehaltene Bälle / 9 Paraden), mit 17:11 in die Schranken. „Es hat mich für diese 
Mannschaft unheimlich gefreut, dass sie dieses Spiel für sich entscheiden konnte“, 

sagte Garcia und ergänzt: „Der elfte Platz spiegelt unsere Leistungsfähigkeit wieder. 

Die Mannschaft hat über zwei Jahre sehr zuverlässig und gut gearbeitet. Im Vergleich 
zur Sichtung konnte man eine Entwicklung erkennen. Ich wünsche den Spielerinnen 

auf ihrem weiteren Weg alles erdenklich Gute.“  
 

Für Rheinland-Pfalz spielten: 
Lea Schrader (SG OBZK) & Lisa Conradi (Mainz Bretzenheim) im Tor; Lena 

Mischler, Anouk Hagedorn, Charlotte Lohr, Linda Götz, Luna Bohn (alle JSG 
Mundenheim/Rheingönheim), Johanna Werthmann (TSG Friesenheim), Jette 

Ring, Maya Kohlenbeck, Leonie Kannengießer, Sophia Lepiors (alle TV 
Engers), Carla Schmitt und Merle Stausberg (beide TV Nieder-Olm) im Feld.  

  
Franzi Garcia Landestrainerin RLP weiblich 04 
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Liebe Spieler/innen, Eltern, Trainer und Vereine, 

die Termine bis zu den Sommerferien 2020 stehen fest: 

Termin STP männlich 

Nord 

STP männlich 

Süd 

STP weiblich 

zentral 

08.02.20 Mundenheim 
Schulzentrum 

Alte 
Kreissporthalle 

Schifferstadt 

Pfalzhalle 
Haßloch 

07.03.20 Tus 04 

Dansenberg 

Bienwaldhalle 

Wörth 

IGS Halle 

Kandel 

21.03.20 Mundenheim 
Schulzentrum 

Reblandhalle 
Kirrweiler 

Pfalzhalle 
Haßloch 

04.04.20 Mundenheim 
Schulzentrum 

Reblandhalle 
Kirrweiler 

Pfalzhalle 
Haßloch 

02.05.20 TuS 04 

Dansenberg 

Reblandhalle 

Kirrweiler 

Pfalzhalle 

Haßloch 

16.05.20 Kaiserslautern 

Schillerschule 

Bienwaldhalle 

Wörth 

Pfalzhalle 

Haßloch 

27.06.20 Kaiserslautern 
Schillerschule 

Bienwaldhalle 
Wörth 

Pfalzhalle 
Haßloch 

 
 
|Lea Gärtner| 
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Liebe Vereine, Trainer, Eltern und Spieler, 
 

der männliche Stützpunkt sucht talentierte Spieler des Jahrgangs 2009. Aus 
diesem Grund finden zwei Eingangssichtungstrainingseinheiten am 2.05.20 und 

16.05.20 statt. 

Diese Trainingseinheiten beginnen jeweils um 9:00 Uhr und enden um 11:00 Uhr. 

Termin STP männlich 

Nord 

STP männlich 

Süd 

02.05.20 TuS 04 
Dansenberg 

Reblandhalle 
Kirrweiler 

16.05.20 Kaiserslautern 
Schillerschule 

Bienwaldhalle 
Wörth 

 

Die gemeldeten Spieler werden in Stützpunkte entsprechend ihres Vereines aufgeteilt. 

Nach der zweiten Trainingseinheit (am 16.05.20) wird von den Trainern bekannt 

gegeben, welche Spieler eingeladen sind weiterhin am Stützpunkttraining teilzunehmen. 

Falls Euch Spieler in eurem Verein einfallen, welche 2009 geboren sind und die 
Interesse haben, in die Talentförderung des PfHVs zu kommen, dann meldet diese ab 

sofort bei mir (lea.gaertner@pfhv.de) an. 

Bitte gebt in Eurer E-Mail (am besten als Excel-Datei im Anhang) Nachname, Vorname, 

Geburtsdatum, Verein und E-Mail Adresse, Position (falls möglich) plus Anmerkungen 

(Linkshänder o. ä.) an. 

Zusätzlich brauchen wir noch von jedem Spieler die T-Shirt Größe (ab XS). 

Die Talentförderung (sprich das Stützpunkttraining) findet in der Regel 14-tägig 

samstags für den jungen Jahrgang von 09.00 – 11.00 Uhr statt. Wir freuen uns auf Eure 

Talente! 

Nähere Informationen entnehmt ihr bitte (nach Meldeschluss, 15.03.20) dem 

Mitteilungsblatt und/oder der Homepage. 

 
|Lea Gärtner| 

 

 
 

 

 
 

mailto:lea.gaertner@pfhv.de
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Young Referee Ausbildung 
 

Es steht der nächste Termin für die Young Referee Ausbildung fest: 
 

Dienstag, der 10.03.2020 
18:00 – 21:00 Uhr 

 
Pfalzhalle Haßloch, Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 

 
Von den Teilnehmern ist bitte mitzubringen: Sportsachen (v.A. Sportschuhe, 

Sportkleidung, wenn möglich einen Handball) und Schreibzeug (Kugelschreiber, 

kleiner Block, o.Ä.) 
 

Kosten: 15€ für alle Materialien (Pfeife, Karten, etc.) 
 

Die Anmeldung erfolgt wie üblich über Phoenix II durch den Verein über die 
Sammelanmeldung im Vereins-Account. 

 
Meldeschluss: 02.03.2020 

 
Teilnehmen dürfen alle jungen und interessierten Handballer im Alter von 12 – 16 

Jahren nach vorheriger Anmeldung. 
 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 

Ich hoffe auf ein reges Interesse! 

 
 

Danke und viele Grüße! 
 
|Lars Zick| 
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Praktikum beim Deutschen Handballbund e.V./ bei der Handball Marketing 
GmbH  

 
Der Deutsche Handballbund e.V. ist der weltgrößte Handballverband und 

einer der größten Sportverbände in Deutschland.  

 
An unserem Standort Dortmund vergeben wir zum März 2020 eine Praktikumsstelle in 

dem Bereich Veranstaltungen und Sponsoring  
 

Was dich erwartet:  
• abwechslungsreiche Aufgaben im Umfeld des Deutschen Handballbundes e.V. 

und der Handball-Nationalmannschaften  
• konzeptionelle, administrative und organisatorische Unterstützung des Bereichs 

Veranstaltungen und Sponsoring  
• Unterstützung bei der Organisation von Länderspielen  

• eigenständige Projektbetreuung und -koordination  
• sportbegeisterte, engagierte Kolleginnen und Kollegen  

 
Die Schwerpunkte deiner Arbeit liegen in den Bereichen Veranstaltungsorganisation, 

Länderspiele, Ausrüstung, Logistik, Sponsoringabwicklung.  

 
Was wir erwarten:  

• Studium der Fachrichtungen Sportökonomie, Sportmanagement, 
Veranstaltungsmanagement o.ä.  

• hohe Sport- bzw. Handballaffinität  
• Teamfähigkeit, Innovation und Organisationstalent  

• selbstständige, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise  
• gute EDV-Kenntnisse (insb. MS-Office, Typo3 und ggf. 

Grafikprogramme/Photoshop)  
• gute Englischkenntnisse  

• Führerschein Klasse B  
 

Das Angebot richtet sich an Studierende, bei denen ein Pflichtpraktikum vorgesehen 
ist. Die Dauer des Praktikums ergibt sich aus den jeweiligen Vorgaben der 

Studienordnung (3 bis 6 Monate). Die Stelle wird vergütet.  

 
Dein Bewerbungsschreiben sendest du bitte als PDF an Marc Kopatz (hmg@dhb.de) 

und fügst folgende Anlagen bei: Lebenslauf, aktuelle Studienordnung mit Angabe der 
Pflichtpraktikumsdauer, Pflichtpraktikumsbestätigung und aktuelle 

Immatrikulationsbescheinigung.  
 

Gerne stehen wir bei Rückfragen zur Verfügung.  
 

Mit freundlichen Grüßen  
Deutscher Handballbund e.V.  
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Rahmen-Trainingskonzeption DHB 
 
Liebe Mitstreiterinnen, liebe Mitstreiter, 
Mädchen und Jungen zu erfolgreichen Handballerinnen und Handballern zu entwickeln, 

ist eine große und vielschichte Gemeinschaftsaufgabe. Wie sollen Kinder und 
Jugendliche trainieren? Welche technischen, taktischen und athletischen Schwerpunkte 

sollen gesetzt werden, um Idealfall internationales Top-Niveau erreichen zu können? 

Wie sieht eine ganzheitliche deutsche Ausbildungsphilosophie aus? 
Hierbei hilft der Deutsche Handballbund den Trainerinnen und Trainern in seinen 

Verbänden und Verein mit einer runderneuerten Rahmen-trainingskonzeption. Diese 
RTK setzt nach Jahrzehnten auf Papier in nun digitaler Form neue Maßstäbe in der 

Vermittlung von Handballwissen. 
Dieses Knowhow möchten wir unseren Trainerinnen und Trainern sowie allen 

Interessierten zugänglich machen. Um das Angebot bekanntzumachen, sind wir auch 
auf eure Hilfe bei der Verbreitung des RTK-Trailers angewiesen. Dieser ist in hoher 

Auflösung in einer kurzen und langen Fassung zugänglich unter folgenden Links: 
Kurzversion: https://www.dropbox.com/s/xt6b4upfrbawur6/0116%20RTK%20Clip%20Kurz%20V2.mp4?dl=0  

Langversion: https://www.dropbox.com/s/1dlaaikgcgfg44z/0116%20RTK%20Clip%20V2.mp4?dl=0  

 

Nutzen lässt sich dieser Trailer auf verschiedenen Wegen: 
• Integration in Websites 

• Ausspielen über Facebook und Twitter 

• Integration in Mailings an Trainerinnen und Trainer sowie Interessierte in Verbänden 
und Vereinen 

Bitte setzt auch eine Verlinkung auf www.dhb-rtk.de. Mit der Verbreitung dieses 
Handballwissens haben wir die Chance, gemeinsam besser zu werden und die Zukunft 

des deutschen Handballsports auf höchstem internationalen Niveau zu sichern. Vielen 
Dank schon jetzt für die Unterstützung! 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Deutscher Handballbund e.V. 

Axel Kromer 
Vorstand Sport/ Chief Sports Officer 

 
 

| Sandra Hagedorn| 

  

https://www.dropbox.com/s/xt6b4upfrbawur6/0116%20RTK%20Clip%20Kurz%20V2.mp4?dl=0
https://www.dropbox.com/s/1dlaaikgcgfg44z/0116%20RTK%20Clip%20V2.mp4?dl=0
http://www.dhb-rtk.de/
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Ulf Meyhöfer 

(Präsident) 

 Adolf Eiswirth 

(stellv. Präsident + Vizepräsident Finanzen) 

St. Remig Platz 4, 76889 Kapsweyer 

E-Mail: Ulf.Meyhoefer pfhv.de 

Mobil: 0173 - 2372414 

 

 Schraudolphstr. 13, 67354 Römerberg  

E-Mail: Adolf.Eiswirth pfhv.de 

Tel.:  06232 - 84945 

Fax:  06232 - 7359808 

 
Josef Lerch 

(Vizepräsident Spieltechnik) 

 Manfred Köllermeyer 

(Vizepräsident Recht) 

Theodor-Heuss-Str. 17,  76877 Offenbach  

E-Mail: Josef.Lerch pfhv.de 

Tel.:  06348 - 7100 

Mobil: 0170 - 7526586 

Fax:  06348 - 7846 

 Mozartstr. 15, 66976 Rodalben 

E-Mail: Manfred.Koellermeyer@pfhv.de 

Tel.: 06331-10286 

Mobil: 0176-55044051 

Fax: 06331-75544 

 
Christl Laubersheimer 

(Vizepräsidentin Jugend) 

 N.N. 

(Vizepräsident Organisation) 

Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt 

E-Mail: Christl.Laubersheimer pfhv.de 

Tel:  06327 - 977686 

 

  

 
Marcel Trinks 

(Vizepräsident Lehrwesen) 

 Marcus Altmann 

(Schiedsrichterwart) 

42a Rue Jacques Kable 

67000 Strasbourg, Frankreich 

E-Mail: Marcel.Trinks@pfhv.de 

 Carl-Bosch-Str. 98,  67063 Ludwigshafen  

E-Mail: Marcus.Altmann pfhv.de 

Mobil: 0173 - 2735857 

 
Norbert Diemer 

(Männerwart) 

 Manfred Nöther 

(Frauenwart) 

Hinterstr. 92, 67245 Lambsheim 

E-Mail: Norbert.Diemer pfhv.de 

Tel:  06233 - 53131  

Mobil: 0177 - 2360619 

Fax: 06233- 3534183  

 Im Vogelsang 75, 76829 Landau 

E-Mail: Manfred.Noether pfhv.de 

Tel.:  06341 - 83690 

 
Rolf Starker 

(Verbandsjugendwart männlich) 

 Martina Benz 

(Verbandsjugendwartin weiblich) 

Danziger Str. 54, 67105 Schifferstadt 

E-Mail: Rolf.Starker pfhv.de 

Tel:  06235 - 4558529 

Mobil: 01525-3807070 

 Ludwigstr. 33, 76869 Ottersheim 

E-Mail: Martina.Benz pfhv.de 

Mobil: 0177-3312712 

 
Sandra Hagedorn 

(Geschäftsstelle) 

 Ewald Brenner 

(Passstelle) 

Pfälzer Handball-Verband 

Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 

E-Mail: Geschaeftsstelle pfhv.de 

Tel.: 06324 - 981068 

Fax: 06324 - 82291 

 Weinbietstr. 9, 67259 Heuchelheim 

E-Mail: Ewald.Brenner pfhv.de 

Tel.: 06238 - 929219 

Mobil: 0171 - 4753334 

Fax: 06238 - 4529 
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Veröffentlichung:  

Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich als online-Ausgabe. Die rechtsverbindliche 

Form ist das online-MB! Die gegen Aufpreis ggf. zusätzlich bestellten Print-MB sind ausschließlich ein 

Service. Folglich ist das Datum der online-Veröffentlichung (siehe Kopfzeile) ausschlaggebend. Das online-

MB wird permanent als Download auf www.pfhv.de angeboten und satzungemäß zusätzlich versendet. 

Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet. Achtung: Ob oder welche Adressen im 

Newslettersystem eingetragen werden, sprich wer das MB per Newsletter erhält, bestimmt 

eigenverantwortlich jeder Verein. Jeder Verein kann permanent beliebig viele E-Mail-Adressen eintragen 

und jederzeit wieder löschen. Den Newsletter finden Sie unter dem Direktlink: www.Newsletter.pfhv.de  

 

Verantwortung:  

Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Britta Scheydt  & 

Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Unterzeichner / Autor.  

 

Kosten / Abonnement / Kündigung: 

Mitglieder sind (§ 6 Abs. 2 der Satzung) verpflichtet, das amtliche Mitteilungsblatt (MB) digital zu beziehen, 

also nicht mehr auf dem Postweg. Der Jahresbezugspreis für die online-Version beträgt pro Verein 

pauschal 50,00 € ohne MWSt.; es können beliebig viele Empfänger des digitalen MB ins Newslettersystem 

(www.Newsletter.pfhv.de) eingetragen werden. Die zusätzlich zum online-MB gegen Aufpreis bestellten 

Print-Exemplare können bis 15.05. zum 30.06. bzw. bis 15.11. zum 31.12. gekündigt werden.  

 

Redaktionsschluss / Meldestelle: 

Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für 

Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur 

Infos per E-Mail und in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die 

Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle pfhv.de 

 

Haftungsausschluss: 

Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung 

des Bezugspreises besteht nicht.  

 

 

 

Geschäftsstelle PfHV 

Leitung: Sandra Hagedorn 
 

  Anschrift:   Pfälzer Handball-Verband  

  Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 

  Öffnungsz.:   Mo / Mi / Do → 8.00 - 13.00 Uhr 

  Fr → nach Vereinbarung 

  Tel.:   06324 - 98 10 68  

  Fax:   06324 - 82 29 1 

  E-Mail:   Geschaeftsstelle pfhv.de   

Passstelle PfHV 

Leitung: Ewald Brenner  
 

  Anschrift:   Passstelle PfHV 

   Weinbietstr. 9,  

    67259 Heuchelheim b. Frankenthal 

  telefonische  

  Erreichbarkeit:   Mo - Fr → 10.00 – 17.00 Uhr 

  Tel.:    06238 - 92 92 19  

  Fax:    06238 - 45 29 

  Handy:   0171 - 47 53 33 4 

  E-Mail:   Ewald.Brenner pfhv.de   

Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV: 

Britta Scheydt (Britta.Scheydt pfhv.de) 

Martin Thomas (Martin.Thomas pfhv.de) 

Dieses MB wurde 

erstellt von: 

Martin Thomas 
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